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ach dem Jüngsten, VO der Bundesre- N1IquUE 4U5 Anlafß der etzten Vollversamm- der katholische Bischof DON Hongkong
glerung vorgelegten Suchtbericht g1ibt lung heilßt wörtlıich: „Die Bischöfe sınd alle Bischöte der Welt gerichtet. Bischof

IN der Bundesrepubliık L Miılliıonen nıcht mehr Wıssen über dıe Relıigi0- John Wu knüpfte dabei die päpstliche
behandlungsbedürftige Alkoholkranke, nen.“ Unter den obwaltenden Umständen Missionsgebetsmeinung VO Julı dieses
300 000 bıs 500 000 Menschen, dıe mı- werde dıiese Religionskunde ber edeu- Jahres d} dıe der Kırche VO Hongkong
bräuchlich VO Medikamenten abhängıg ten Kampf dıe Relıgion. Dıie e1N- galt und bat die Mitbischötfe, sıch VOT al-
sınd und 50 01010 Drogenabhängige, dıe schlägigen Rıchtlinien des Unterrichtsmi- lem die Kırche Hongkongs ach 1997 ange-
regelmäßig Haschıisch, Marıhuana oder nısterıums geben dem Urteil der Bischöfe legen seın lassen. Hongkong werde
Kokaın nehmen. Alkohol bleibt somıt mıiıt recht. Danach soll 1n der vorgesehenen ann eıinen Status aben, der einz1g in der
weıtem Abstand Droge Nr 1 der Alko- Religionskunde VOT em dıe Rationalıtät Welrt se1l Auf dieses historische Ere1igni1s
holverbrauch sıch ISt ber In den etzten der eıgenen marxıstiıschen Weltanschau- mMUSSeEe sıch seıne Kırche gut vorbereıten.
Jahren VO 2 Liter pro Kopf 1980 auf ung begründet, das „Absterben“ der elı- Er hoffe, dafß annn alle 1n der geme1nsa-

LIIC  - britisch-chinesischen DeklaratıonI 1985 zurückgegangen. Rückgängıg 1St 21020 erklärt und Verständnis tür dıe
uch der Rauschgiftmißbrauch, VOT em staatlıche Kırchenpolitik geworben WOI - gesicherten Freiheiten uch tür den relıg1-
VO Opınaten. Das Durchschnuittsalter VO  — den Insgesamt sınd für das nächste Schul- Osen Bereich erhalten bleıben. (Hongkong

und zählt be] einer GesamteinwohnerschaftDrogengefährdeten -abhängigen jahr 32 Unterrichtsstunden dafür vOorgesc-
steıge (ebenfalls seıt ahren) wıeder. Die hen VO 525 Mıllıonen gegenwärtig ELW:

Erfolgsquote bei Rehabilıtationsmaßnahmen 270 00Ö Katholıken.)
habe sıch VO Prozent In den /0er Jah ardınal Albert Decourtray, der Erz-
Tren auf rund 30 Prozent erhöht bischof VO Lyon, solidarısierte sıch 1e Gefängnisstrafen für acht VO e1l-

MIt wel Jungen Arabern, dıe durch Hun- NC Gericht In TIuscon/US-Bundes-
Carıtas-Verband Berlın wırd VO gerstreıiks eıne geplante Änderung Arızona für schuldig befundenen

Erfahrungen des Berlıner arıtas- des Ausländergesetzes protestiert haben Mitarbeiter der „Sanctuary“-Asylbewegung
Frauennotdienstes über die Mißhandlung Miıt eıner V gaullistischen Innenminister (vgl H Junı 1986, 300) wurden Z Be-
VO Frauen durch deren Ehemänner und Charles Pasqua befürworteten (sesetzesän- währung ausSgeSELZL, ıIn sechs Fällen
Partner berichtet, die eım Frauennot- derung soll dıie Abschiebung VO Aus- fünf Jahren, iın wel Fällen dreı Jahren
dienst Zuflucht suchen. Durchgängige Er- ändern erleichtert werden. Be1 seiınem Bewährung. Weniıige Tage VOr der Urteıls-
kenntnıis: Gewalt Frauen In der Ehe Besuch der Hungerstreikenden meınte verkündung hatten sıch dıe dreı Bischöte
sel In keiner Weıse schichtengebunden, Kardınal Decourtray, einıge Formulijerun- des Bundesstaates rızona 1n eıner SC-
sondern komme be1 leitenden Angestellten SCH der Gesetzesvorlage öffneten dadurch, meınsamen Erklärung fur die Arbeıt der
und Freiberuflern, Akademıiıkern und dafß S1€e juristisch wenı1g selen, die Asylbewegung ausgesprochen. Dıie Flücht-
selbst Professoren ebenso VOT wI1e be1 Fa- Tür Wiıllkürentscheidungen und Unge- lingshilfe, hiefß darın, verdiene Ach-
brikarbeitern. Betroffen selen zunehmend rechtigkeıten. Lung, da sS1e Ausdruck christlicher VWerte,
uch Lehrerinnen und Arztinnen. Berich- humanıtär motivliert und VO Glauben BC-
tet werde häufig VO zermürbenden Dro- einem Brief den Vorsitzenden der Lragen se1l SOWIE den Idealen entspreche,
hungen, VO Verbot, arbeıiten gehen, phılıppiniıschen Bischofskonferenz, den auf denen die USA auifgebaut seıen.
VO Schlägen und uch VO  —_ sexueller Ge- Erzbischot VO Cebu, Rıcardo Kardinal Vı-
alt. Ca Prozent der Frauen, die den dal, hat Johannes aul dıe Bischöte der nfang Junı wurde der drıtte Entwurf
Notdienst In Anspruch nehmen, kehrten Philıppinen ermahnt, sıch StIreng den des Wirtschaftshirtenbriefes der US-

amerıkanıschen Bischotskonterenz veröf-wıeder vielfach 4U$S Angst iıhrem relıg1ös-spirıtuellen Auftrag der Kırche
Partner zurück. halten und nıcht polıtisch Posiıtion bezie- fentlicht (Orıgıins, documentary SCTI-

hen Der gegenwärtig sehr notwendıge VICe, Junı D eın Tıtel „Wırtschaft-
ach Auskuntft des Sekretarıats der Beıtrag der Kıirche ZU Gemeinwohl des lıche Gerechtigkeıit fur alle Katholische

Soziallehre und die US-Wıiırtschaft“. DerDeutschen Bischotfskonterenz WUTr- Landes muUusse darauft gerichtet se1ın, dıe
den In den deutschen Bıstümern (ein- Gewissensbildung aller Gläubigen siıcher- dritte Entwurt wırd auf der nächsten Voll-
schliefßlich West-Berlın) 1985 insgesamt zustellen. Und keın Seelsorger dürte Je versammlung 1im kommenden November

behandelt und damıt als Hırtenbriet 1n Se1-541 'hen erstinstanzlıch für nıchtig erklärt. VErgCSSCH, da{ß „eIn Werkzeug der Ver-
In 250 Fällen wurde dıe Gültigkeit der Ehe söhnung“” sel Gleichzeıitig torderte der HGT endgültigen Fassung verabschiedet
bestätigt. Insgesamt nde 1985 Papst die Kırche auf den Philıppinen auf, werden. Zu den wichtigsten Unterschieden

„allem voranzuhelten, W as während den des dritten Entwurts gegenüber dem Wwel-1400 Fälle 1n erster Instanz anhängıg. 7Zur
Feststellung der Nıchtigkeıt des Jüngsten Ereignissen geschaffen wurde ten gehört der größere Stellenwert der Fa-
gleichlautenden Urteıiıls zwelıer Instanzen. un 1im olk aufgebrochen 1St Eıne kon- milıe als grundlegender sozıaler Einheıt.
Obwohl das Sekretarıat der Bischofskon- krete Forderung, deren Hintergrund och
ferenz keıne SCNAUCH Angaben machen nıcht ganz klar 1St, stellte der Papst dıe
konnte, wırd geschätzt, da{fß ELW In Wwel gegenwärtig in Ausarbeıtung befindliche
Drittel aller anhängıgen Fälle auf Ungül- eu«ec philippinische Verfassung: Er o  e Korrektur:

Im etzten Heft (Julı Seıte 58tigkeıt erkannt wird da{fß das Recht der Bürger autf Religions-
freiheit und das Recht der Kırche autf Er- rechte Spalte 1St uns ıne Mifsver-

1E€ polnischen Bischöfe haben sıch auf füllung ihres Auftrags uch 1im Erzıe- ständnısse weckende Verwechslung eines
ihrer etzten Vollversamlung nde hungs- und Sozıjalhilfesektor „ANSECMCS- Vornamens unterlauten. Be1 dem Autor

sen  An verankert werde.Junı nachdrücklich die VO Staat des VO chinesischen Bischot Jın zıtlerten
eingeführte Religionskunde 1ın den polnı- Dogmatık-Kompendiums andelt sıch
schen Schulen gewandt. Diese sSo offen- inen Gebetsappell tür die Kırche der nıcht Heıinrich, sondern Ludwig
bar aUuUs marxıstischer Sıcht erteılt werden britischen Kronkolonıie, dıe laut brıi- (Itt. Letzterer WAar Protessor für dogmatı-
und Relıgion als Ilusion und Deformation tisch-chinesischem Vertrag VO  —; 1984 1997/ sche Theologıe In Eıichstätt, 1Sst
eines natürlichen menschlichen Bedürtfnis- als „Region" mıt Sonderstatus voll der als Nachfolger VO  — Karl Barth Protessor

Souveränıität Chınas unterstellt wiırd, hat für systematische Theologie 1ın BaselSCS dargestellt werden. In einem Kommu-


